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Bereich Emmendingen

Emmendingen

Trickdieb

Die Masche ist alt, doch immer wieder machen Trickdiebe auf diese Weise Beute. In 

einem Emmendinger Einkaufsmarkt wurde eine Frau am Montagnachmittag zwischen 

den Regalen von einem freundlichen Mann angesprochen und um einen Ratschlag beim 

Waschmittelkauf gebeten. Wie sich zwischenzeitlich herausstellte war dies ein dreister 

Vorwand um während der Ablenkung an die Geldbörse des Opfers zu gelangen. Die 

Ermittlungen zeigen, dass die Frau sehr wahrscheinlich nicht zufällig Opfer wurde, 

sondern sorgfältig ausgesucht wurde. Sie war nämlich zuvor bei der Bank um Geld 

abzuheben. Die Ermittler gehen davon aus, dass die Frau dem Täter entweder bereits in 

der Bank oder bei einem späteren Einkauf einen Einblick in ihren Geldbeutel gewährt 

haben dürfte. Er konnte bei der Tat einen dreistelligen Betrag erbeuten.

Der Rat der Polizei soll sicherlich nicht lauten, grundsätzlich und gegen jeden 

misstrauisch zu sein; das ist nicht erforderlich! Allerdings sollte man im Umgang mit 

Bargeld ein gewisses Mindestmaß an Sicherheit und Diskretion einhalten. Wird man 

beim Einkauf angesprochen, kann man selbstverständlich hilfsbereit sein. Dennoch 

muss man aufmerksam bleiben und sein Eigentum im Auge behalten. Besser noch ist 

es, seinen Geldbeutel ganz dicht am Körper zu tragen, um einen Zugriff durch Fremde 

möglichst schnell bemerken zu können. 

Besonders traurig ist es bei so gelagerten Fällen, dass solche Täter sich nicht nur 

einfach strafbar machen; einen mindestens genauso großen Schaden richten sie an, 

weil sie mit ihren Taten das hilfsbereite Verhalten ihrer Opfer ausnutzen. Sie bringen 

auch die Menschen, die wirklich um Rat nachsuchen, unnötig in Misskredit.

Die Polizei ist sehr an der Identifizierung des Täters interessiert und bittet um die Mithilfe 

von Zeugen. Der Diebstahl ereignete sich am Montag, gegen 16 Uhr, in der Aldi-Filiale 

an der B3 bei Mundingen. Der Täter dürfte etwa 25 Jahre alt sein. Vermutlich ist er 

Nordafrikaner. Er wird als zierliche und sehr freundliche Erscheinung beschrieben. Die 

Polizei geht davon aus, dass er nicht alleine gehandelt hat. Telefon: 07641/582-0.

Bereich Waldkirch

Denzlingen

Schuppen brannte

Am frühen Montagabend wurde die Freiwillige Feuerwehr Denzlingen zu einem Brand in 

der Hauptstraße gerufen. Anwohner hatten Rauch aus einem Grätelagerschuppen 

festgestellt und sofort Polizei und Feuerwehr verständigt. Durch den schnellen 

Löschangriff konnte der Sachschaden auf etwa 500 Euro begrenzt werden. Die 

Freiwillige Feuerwehr Denzlingen war mit 21 Mann und drei Fahrzeugen im Einsatz. 

Über die Ursache des Brandes ist bislang nichts bekannt. Nach momentanem 

Ermittlungsstand hält die Polizei eine vorsätzliche Brandstiftung für unwahrscheinlich. 

Die Ermittlungen dauern an.



Kollnau

Sicherheitsabstand

Gegen 17.30 Uhr befuhr eine 28-jährige Autofahrerin die Hauptstraße in Kollnau. Zu 

geringer Abstand und/oder mangelnde Aufmerksamkeit führten dazu, dass sie auf ein

zwischenzeitlich vor ihr stehendes Fahrzeug auffuhr. Der Fahrer dieses Wagens hatte 

einem Kind auf dem Fahrrad im Gegenverkehr das Linksabbiegen ermöglicht und aus 

diesem Grund bis zum Stillstand abgebremst. Inwiefern dieses Verhalten 

verkehrsrechtlich korrekt war muss nun ebenfalls bewertet werden. Gefährlich sind 

solche sicherlich gut gemeinten Gefälligkeiten auch deshalb, weil sich insbesondere

Kinder auf die freundliche Winkgeste verlassen und andere Gefahren dann nicht mehr 

erkennen. Mit einem Motorradfahrer, der das wartende Auto möglicherweise überholen 

könnte rechnen dann weder der freundliche Autofahrer, noch das Kind.

Es entstand ein Sachschaden von insgesamt 4.500 Euro. Die Fahrerin des auffahrenden 

Fahrzeuges verletzte sich beim Aufprall. 
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